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Gar- ten
hing, hatte uns der Va-
ter streng verboten, auf
die Bäume zu klettern.
Wir durften nur von den
heruntergefallenen
Früchten essen. Aber
einmal hatte ich das
Verbot doch übertreten
und war heimlich auf
einen Baum geklettert.
Dabei zerriss ich mir
unglücklich den Hosen-
boden. Heimlich schlich
ich mich mit einem bö-
sen Gewissen nach Hau-
se. Dabei drehte ich
mich immer so ge-

Liebe
Gemeinde-
glieder,

Das Osterfest liegt vor
uns. Wir werden die
Auferstehung unseres
Herrn Jesus Christi fei-
ern, und auch die ganze
Natur um uns herum
wird in diesen Früh-

lingswochen
‚Auferstehung‘ ze-
lebrieren: das neue Er-
wachen und Erblühen,
nach dem ‚Sterben‘ im
Herbst und der
‚Totenstarre‘ im Winter.
Ostern - ein wunderba-
res Fest! Und doch ist da
mittendrin ein Tag, der
gegen den Strich bürs-
tet: Karfreitag. Aber die-
ser Tag ist wichtig, denn
ohne Karfreitag ist auch
das ganze Osterfest ohne
Sinn. Dazu eine kleine
Anekdote aus der Kind-
heit von Friedrich von
Bodelschwingh:

„Als im Herbst das Obst
reif an den Bäumen im

Jürgen Harting
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Welch ein Wunder, die
Hose war wieder in Ord-
nung! - Ich weiß noch
wie heute, dass dieses
Erlebnis, wo Mutter ein
Engel gewesen war, mei-
nen Kinderglauben
mächtig stärkte.”

Beim ersten Lesen die-
ser Geschichte dachte
ich mir: Nein, wie
schön! Immer mehr
Menschen glauben ja in
unserer Zeit an Engel,
und doch schenkt Gott
uns bestimmt, mehr als
wir oft merken, Engel
aus Fleisch und Blut.

Was mich aber noch
mehr daran berührt, ist
dies: Was für eine Mut-
ter – die nicht wütend
wird. Bodelschwinghs
Mutter hätte sicher im
Haushalt andere Dinge
zu tun gehabt als eine
zerrissene Hose wieder
zu flicken, zumal dies
geschehen ist, da Sohn
Friedrich ein ausdrück-
liches Verbot des Vaters
missachtet hatte. Aber
sie tut es! Und indem sie
es tut, verhindert sie
weiteren Zorn und
bringt Frieden in die
Situation. Sie macht sich
die Arbeit aufgrund der
Liebe zu ihrem Sohn.

schickt, dass keiner den
Schaden entdecken
konnte.
Nach dem Abendbrot
ging ich in mein Zim-
mer, besah dort erst
richtig voll Entsetzen die
zerrissene Hose und leg-
te sie zuunterst auf den
Stuhl, alle anderen Klei-
dungsstücke geschickt
darüber. Dann kniete
ich am Bett nieder, um
mein Abendgebet zu
sprechen: ‚Lieber Gott,
ich bin heute ungehor-
sam gewesen. Vergib es
mir doch und mach,
dass morgen früh meine
Hose wieder heil ist!’
- In diesem Augenblick
ging meine Mutter an
der Kinderzimmertür
vorbei, blieb einen Au-
genblick stehen und
hörte mein Gebet. Dann
ging sie lächelnd weiter.
Dem Vater sagte sie
nichts. Sie wollte eine
Handlangerin Gottes
sein.
Als ich fest eingeschla-
fen war, nahm sie die
zerrissene Hose und
machte sie wieder heil.
Dann legte sie die Hose
so hin, wie sie unter
dem Berg von Kleidern
gelegen hatte. - Als ich
am nächsten Morgen
erwachte, war mein ers-
ter Griff nach der Hose.
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An(ge)dacht

Und ein Gebet findet
Erhörung.

Durch  den Propheten
Jesaja sagt Gott seinem
Volk (Kapitel 43,24):
„Mir hast du Arbeit ge-
macht mit deinen Sün-
den und hast mir Mühe
gemacht mit deinen
Missetaten.“
Und dann wiederum
berichtet die Bibel von
der Erfahrung:
„Barmherzig und gnä-
dig ist der HERR, ge-
duldig und von großer
Güte.“ (Psalm 103,8)
Wie stellen wir uns Gott
vor – eher als strengen
Vater oder als hinge-
bungsvoll liebende Mut-
ter? Der Gott der Bibel
hat gewiss beide Seiten.
Es verletzt ihn, wenn
Menschen ihm nicht
vertrauen und deswegen
seine Gebote verachten.
Und doch wird sein
Herz weich, wenn seine
Kinder Reue zeigen über
das, was sie ausgefres-
sen haben.

Und siehe da: Manches,
was in unserem Leben
kaputtgeht oder zerris-
sen ist, macht er wieder
ganz. Sein Sohn Jesus
hat sich dafür an die Ar-
beit gemacht: am Kreuz
von Golgatha - ein für
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allemal! In IHM schlägt
uns Gottes herzliche
Liebe entgegen. „Die
Strafe liegt auf ihm, auf
dass wir Frieden hät-
ten, und durch seine
Wunden sind wir ge-
heilt.“ (Jesaja 53,5b)

So legt Karfreitag den
tiefen Grund für Ostern.
Und Ostern offenbart,
dass die unfassbare Tat
Jesu nicht sinnlos war:
Unser Erlöser ist leben-
dig!

In diesem Sinne wün-
sche ich Ihnen ein freu-
diges und gesegnetes
Osterfest!

Es grüßt Sie
ganz herzlich

(Fortsetzung von Seite 3)

Der Kirchenvorstand lädt ein zur
Gemeindeversammlung.

Am Mittwoch, den 15. Mai 2019, um 19:30
Uhr findet in der St. Petri-Kirche eine Ge-
meindeversammlung statt, zu welcher alle
interessierten Gemeindeglieder eingeladen
sind.
Der Kirchenvorstand wird dabei über den
derzeitigen Stand seiner Vorhaben und
über sonstige Entwicklungen innerhalb
unserer Kirchengemeinde Auskunft geben.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vor-
gesehen:

1. Andacht
2. Bericht des Pfarramtes
3. Bericht zu den Finanzen der St. Petri-

Kirchengemeinde
4. Informationen zur Wiederbesetzung

der Diakonstelle
5. Bericht von der Kirchenvorstandsklau-

sur
6. Bericht des Teams für Qualitätsent-

wicklung (QE)
7. Maßnahmen für 2019
8. Information von Gemeinde für Ge-

meinde
9. Terminhinweise
10. Verschiedenes
11. Abschluss und Segen

Änderungen vorbehalten!
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Die ersten Mitstreiter
waren schnell gefunden.
So wuchs das Team
schnell und neben Fami-
lie Kisser waren Sandra
und Maischa Wendland,
Yannick und Josia
Steinke und Tirza
Lohser mit von der Par-
tie.

Kurz nach den Herbstfe-
rien war es dann so weit,
die erste Probe stand an
und ich war nun doch
etwas aufgeregt und
fragte mich: „Haben wir
uns nicht doch zu viel
zugemutet?“, „Haben
wir genügend Schau-
spieler“, …

Aber nach dem ersten
Treffen waren die Zwei-
fel vorbei, mit 23 Teil-
nehmern (am Ende wa-
ren wir 32 auf der Büh-

Und es war
Sommer…

… und irgendwann zwi-
schen Strandurlaub und
Sonnenbad im Garten
denken 6 Gemeindeglie-
der bei 30°C im Schat-
ten über Weihnachten
nach und kommen zu
dem Entschluss:
Es muss an Heilig
Abend ein Krippenspiel
geben, auch ohne Dia-
kon!

Wir stellten fest, dass
nicht Klagen sondern
Handeln gefragt ist; und
so wurde das Projekt
„Krippenspiel 2018“ ge-
startet.

Den reichen Schatz an
Krippenspielen konnten
wir von Anja Mannel
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übernehmen und nach
einigen Recherchen
nach neuen Stücken
wurde klar, dass eine
Wiederholung noch nie
geschadet hat.
So wagten wir uns an
das Minimusical
„Suleilas erste Weih-
nacht“ und begannen
mit der Vorbereitung.

Krippenspiel
St. Petri - Kirchengemeinde
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ne) und ei-
ner guten
Rollenvertei-
lung konn-
ten wir das
Projekt nun
Schritt für
Schritt um-
setzen. Die
anfängliche
Scheu vor
dem Singen legte sich
von Treffen zu Treffen
und auch die Ideen zur
Umsetzung wurden im-
mer detaillierter. Alle
Kinder, Jugendlichen
und Erwachsenen waren

Krippenspiel

wurden auch
von den
Kleinsten
eingehalten.
Und so blieb
auch der
sonst übliche
Eindruck
(meist um
den 2. Ad-
vent): „Wir

werden niemals bis
Weihnachten fertig“, in
diesem Jahr aus.

In der Woche vor Weih-
nachten begann dann
die entscheidende Pha-
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immer voll dabei und
super diszipliniert. War-
tezeiten, in denen man
nicht dran war, wurden
geduldig ausgehalten
und Absprachen zu Kos-
tümen und Technik



se:  Ab Montag be-
gannen unsere
Techniker mit Un-
terstützung von
Johannes Noetzel
und Timo Steinke
in der Kirche einen
kleinen Theaters-
aal zu bauen und
dafür zu sorgen,
dass die Schauspie-
ler ins rechte Licht
gerückt werden
und alle Besucher
alles gut verstehen
können.

Am Freitag und
Samstag konnten
wir dann schon mit
Technik proben
und stolperten da-
bei über die eine
oder andere Her-
ausforderung, die
von den Techni-
kern aber fix besei-
tigt werden konnte.
Nach der General-
probe am Sonntag
waren wir uns alle
einig: „Wenn es
morgen so läuft
wie heute, ist alles
gut“.
- Aber wir sollten
noch überrascht
werden.

Gestärkt durch das
Bewusstsein einer
guten Generalpro-
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be und dem gewonne-
nen Selbstvertrauen der
letzten Wochen gaben
alle Beteiligten ihr Bes-
tes. Auch wenn am Tag
vorher noch Töne nicht
ganz saßen, Texte hak-
ten und Mikros knister-
ten, lief bei beiden Got-
tesdiensten alles super.
Und so konnten wir
zweimal gespannt das
Flüchtlingsmädchen Su-
leila und ihre Freunde
begleiten und hören, wie
es damals war, am ers-
ten Weihnachtstag der
Weltgeschichte.

Krippenspiel

spielen in St. Petri in
diesem Jahr als Besu-
cher in die Bank setzen
kann, um das Krippen-
spiel von dort zu genie-
ßen.

Danke an alle, die auf,
vor und hinter der Büh-
ne mitgewirkt haben!!!

Thore Kisser
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Einen besonderen Dank
geht an dieser Stelle
noch einmal an
Maischa:

Ohne dich wäre es nicht
so geworden, wie es war.
Danke für deinen Ein-
satz beim Einüben der
Lieder mit den Kindern
und die tatkräftige Un-
terstützung bei allen
Vorbereitungen.

Mit der Erfahrung aus
diesen Vorbereitungen
und dem Wissen um ei-
nen guten Nachwuchs
bin ich gewiss, dass es
auch 2019 wieder Weih-
nachten wird und ich
mich nach 26 Krippen-
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Mittagsimbiss
2019

sonntags in unserer Gemeinde

10.02.2019 Der Hauskreis Familienbande
kocht.

17.03.2019 Der „goldige“ Hauskreis kocht.

04.08.2019 Der Vormittagshauskreis Meier
serviert ein  Salat-Buffet mit Würst-
chen

08.09.2019 Mittagsimbiss als Mitbring-
Buffet
Organisiert vom Hauskreis Rosen-
gart/Scheunert

03.11.2019 Der Hauskreis Großkurth kocht.

Sondertermine:
21.04.2019 Osterfrühstück

30.05.2019 Gulaschkanone nach dem

Himmelfahrtsgottesdienst
(Seershausen)

16.06.2019 gemeinsames Essen nach dem
Regionalgottesdienst
(Gerstenbüttel)

06.10.2019 Erntedankfrühstück
(vor dem Gottesdienst)

Mittagsimbiss / Umweltbeauftragter
St. Petri - Kirchengemeinde

Müden / Aller
Gemeindebrief 1 / 19
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Umweltschutz in
unserer

Kirchengemeinde

Wir Alle freuen uns,
wenn im Winter die Kir-
che geheizt ist. Beson-
ders in der dunklen Jah-
reszeit bietet die ange-
strahlte Fassade einen
schmucken Rahmen im
historischen Ortskern.
Für die vielen Veranstal-
tungen steht uns das
Haus der Kirche zur
Verfügung - hell und
warm. Dafür wird Ener-
gie benötigt in Form von
Strom, Erdgas oder Öl.
Steigende Kosten und
ein verändertes Umwelt-
bewusstsein habe die
Kirchenvorstand dazu
bewogen, dem Thema
Energie und Umwelt-
schutz die nötige Auf-
merksamkeit zu schen-
ken – frei nach dem
Motto: „Der verantwort-
liche Umgang mit Ener-
gie ist praktizierter
Schöpfungsglaube“. Aus
diesem Grund wurde
Stefan Grüner als Um-
weltbeauftragter be-
nannt. Zu den Aufgaben
gehört u.a. die Erfas-
sung und Auswertung
der Energieverbräuche
sowie das Aufzeigen von
Maßnahmen zur Ener-
gieeinsparung.
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20.01.2019 (Sonntag) 18°° - 20°° Uhr
Johannes-Gemeinde Müden

20.02.2019 (Mittwoch) 18°° - 20°° Uhr
St. Petri-Kirchengemeinde Müden

20.03.2019 (Mittwoch) 18°° - 20°° Uhr
Johannes-Gemeinde Müden

20.04.2019 (Ostersamstag) 18°° - 20°° Uhr
St. Petri-Kirchengemeinde Müden

20.05.2019 (Montag) 18°° - 20°° Uhr
Johannes-Gemeinde Müden

20.06.2019 (Donnerstag) 18°° - 20°° Uhr
St. Petri-Kirchengemeinde Müden

20.07.2019 (Samstag) 18°° - 20°° Uhr
Johannes-Gemeinde Müden

20.08.2019 (Dienstag) 18°° - 20°° Uhr
St. Petri-Kirchengemeinde Müden

20.09.2019 (Freitag) 18°° - 20°° Uhr
Johannes-Gemeinde Müden

20.10.2019 (Sonntag) 18°° - 20°° Uhr
St. Petri-Kirchengemeinde Müden

20.11.2019 (Mittwoch) 18°° - 20°° Uhr
Johannes-Gemeinde Müden

20.12.2019 (Freitag) 18°° - 20°° Uhr
St. Petri-Kirchengemeinde Müden

Onlineangebot / Wächtergebet
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Wächtergebetstermine 2019



Die Sammelbox für die
Briefmarken steht in der
Kirche im hinteren Be-
reich beim Büchertisch.

Sie können die abge-
stempelten Briefmarken
aber auch zu den Öff-
nungszeiten im Pfarrbü-
ro abgeben.

An(ge)dacht St. Petri - Kirchengemeinde
Müden / Aller
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Briefmarken
für Bethel -

Wir sammeln weiter!

Die St. Petri-Kirchengemeinde Müden (Aller)  will
durch einen kleinen Beitrag die Behindertenein-
richtung “Bethel”  unterstützen.

Anstatt die abgestempelten Briefmarken in den Pa-
pierkorb zu werfen,   können diese in der Kirche in
eine Sammelbox getan werden.  Wenn sich einige
Briefmarken angesammelt haben, werden diese
nach “Bethel”  geschickt.
Dort werden diese Briefmarken von Behinderten zu
sortiert und anschließend an Sammler verkauft.
Auf diese Weise besteht für 125 Menschen mit Be-
hinderung eine sinnvolle Beschäftigung. Sie haben
dadurch die Möglichkeit den Tag zu gestalten, Geld
zu verdienen, soziale Kontakte zu knüpfen und zu
zeigen, was sie können.

Über eine umfangreiche Nutzung dieser Sammel-
box für abgestempelte Briefmarken würde ich mich
im Namen der Behinderten Menschen sehr freuen.

Euer Dieter  Großkurth

Briefmarken für Bethel
St. Petri - Kirchengemeinde

Müden / Aller
Gemeindebrief 1 / 19

12



St. Petri - Kirchengemeinde
Müden / Aller
Gemeindebrief 1 / 19

Büchertausch von christlicher
Literatur im Haus der Kirche

Wer kennt das nicht. Da hast Du ein
tolles christliches Buch gelesen und
die Geschichte hat Dir super gefallen.
Aber dann verstaubt das Buch im
häuslichen Bücherregal.
Damit dies nicht mehr geschieht, bie-
tet die Kirchengemeinde im Haus der
Kirche die Möglichkeit, dem entgegen
zu wirken.
Du kannst Deine gelesenen Bücher die
Du gut fandst, dort hinbringen und
selbst wieder neue Bücher mitneh-
men.
Die Bücher sind in den Regalen nach
Themen geordnet. Am besten die Bü-
cher, die neu dazu kommen, jeweils
nach Themen einordnen.
Als Ansprechpartner zum Thema Bü-
chertausch stehen wir Dir gern zur
Verfügung.

Hannelore Jelinek
Dieter Großkurth

Ein Angebot der
St. Petri–Kirchengemeinde

Von der Wiege bis zum Grabe
nichts als Formulare.

Wer kennt dies nicht. Das Leben be-
ginnt mit der Taufurkunde und endet
mit dem Totenschein. Da-

zwischen sind diver-
se Anträge zu stel-
len: Wohngeld-
antrag, ALG II
Antrag, Erzie-

hungsgeld,
Grundsicherungs-

antrag und vieles
mehr. Schnell kann man daran ver-
zweifeln und es vergeht die gute Lau-
ne. Damit dies nicht geschieht bietet
die Kirchengemeinde ein praktisches
Angebot an. Wenn Sie Hilfe und Bera-
tung beim Ausfüllen von Formulare
benötigen, können Sie mit mir telefo-
nisch einen Termin ausmachen.
Strengste Diskretion setze ich vo-
raus!!
Telefonnummer :  05373 – 330430

Dieter Großkurth

Formulare / Büchertausch
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Open Air an Christi Himmelfahrt

An Himmelfahrt, Donnerstag, 30. Mai, um
10.30 Uhr feiern wir unseren Gottesdienst
erneut gemeinsam mit unserer Nachbarge-
meinde Päse und der Selbständigen ev.-luth.
Kirchengemeinde (SELK) in Seershausen als
Freiluftgottesdienst. Aufgrund des verabrede-
ten Wechsels richtet in diesem Jahr die Päser
Kirchengemeinde den Gottesdienst aus, der,
wie bereits vor 2 Jahren, erneut direkt an der
Oker in Seershausen stattfinden wird.
Mit dabei ist wieder der Posaunenchor, der den Gottesdienst musikalisch ge-
stalten wird. Durch den  Gottesdienst führen gemeinsam Pastor Kühme
(Päse), Pastor Harting (Müden) und Pastor Roth (Seershausen).
Im Anschluss an den Gottesdienst wird ein preislich erschwinglicher Mit-
tagsimbiss angeboten.

15

Jesus Christus spricht: „Ich bin die Auferstehung und das Leben.“

In dieser Hoffnung gedenken wir an
Erich Birtner

Er war von 1970 bis 1988 Kirchenvorsteher der Ev. - luth. St. Petri-
Kirchengemeinde in Müden.  Zudem war von 1970 bis 2006 Delegierter
im Kirchenkreistag, dessen Vorsitz er zeitweilig innehatte.  Darüber hin-

aus war er jeweils  für einige Jahre Mitglied im Kirchenkreisvorstand und
Vorsitzender des Kuratoriums der Diakoniestationen in Gifhorn. Wir sind
dankbar für sein treues und engagiertes Mitwirken und befehlen ihn und

die um ihn Trauernden der Liebe und dem Trost Gottes an.

Der Kirchenvorstand der Müdener Kirchengemeinde
Jürgen Harting, Pastor

Der Kirchenkreisvorstand des Kirchenkreises Gifhorn
Sylvia Pfannschmidt, Superintendentin

Nachruf

St. Petri - Kirchengemeinde
Müden / Aller
Gemeindebrief 1 / 19

Open-Air Gottesd. in Seershausen



03. März Estomihi
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Uhr Kindergottesdienst

10. März Invocavit
10.00 Uhr
10.00 Uhr
15.00 Uhr

Gottesdienst
Kindergottesdienst
Kirchen - Café

17. März Reminiscere
10.00 Uhr

10. 00 Uhr

Gottesdienst
mit Taufmöglichkeit
Kindergottesdienst

24. März Okuli
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kindergottesdienst

31. März Laetare
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kindergottesdienst

07. April Judika
10.00 Uhr
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl
Kindergottesdienst

14. April Palmsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst

18. April Gründonnerstag
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

19. April Karfreitag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

21. April
5.00 Uhr

10.00 Uhr

Ostersonntag
Osternachtgottesdienst
mit Taufe
anschl. Osterfrühstück
Gottesdienst - Traditionelle Form
mit Abendmahl

22. April Ostermontag
10.00 Uhr Gottesdienst - Traditionelle Form

mit Gospelchor „Rejoice“

Gottesdienst-Termine
St. Petri - Kirchengemeinde

Müden / Aller
Gemeindebrief  1/ 19
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Gottesdienst-Termine
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28. April Quasimodogeniti
10.00 Uhr Gottesdienst

mit Taufmöglichkeit
10.00 Uhr Kindergottesdienst

05. Mai Misericordias Domini
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Uhr Kindergottesdienst

12. Mai Jubilate
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kindergottesdienst

18. Mai (Samstag)
19.00 Uhr Abendmahlsfeier, 1. Konfirmation

19. Mai Kantate
10.00 Uhr Gottesdienst, 1. Konfirmation
10.00 Uhr Kindergottesdienst

25. Mai (Samstag)
19.00 Uhr Abendmahlsfeier, 2. Konfirmation

26. Mai Rogate
10.00 Uhr Gottesdienst, 2. Konfirmation
10.00 Uhr Kindergottesdienst

30. Mai Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Open - Air Gottesdienst

mit Päse in Seershausen
anschl. Mittagsimbiss

Wer nach dem Osternachts Gottesdienst (21. April 2019 ab 06. 00 Uhr)
noch in gemütlicher Runde frühstücken möchte, ist dazu herzlich ab 07. 00

Uhr im Haus der Kirche willkommen.

Ein liebevoll zubereitetes Frühstücksbüfett lädt zum Ge-
nießen, zum Austausch und zum Miteinander ein.

Das Vorbereitungsteam freut sich darauf, Sie, bei diesem
Osterfrühstück am Sonntag, den 21. April 2019

im Haus der Kirche begrüßen zu dürfen.

- Herzlich willkommen -
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Uhrzeit Termin Ort Ansprechpartner

20:00 Hauskreise Pfarrbüro
Tel. 3023-150

9:30 Vormittags-
Hauskreis

Gertrud Meier 2939
Ilse Meyer 569

17:00* KU8 Konfir-
mandenunterr.
im 8. Schuljahr

Haus der Kirche Jürgen Harting
Tel.: 3023-148

20:00 Hauskreise Pfarrbüro
Tel. 3023-150

12:00 (vorletzter
Mi. im Monat)

Gemeinsam
Essen

Haus der Kirche
(ab 11:30 geöffn.)

Christa Schacht
Tel. 1657

14:30
(1. Mi. im Monat)

Feierabend-
kreis

Haus der Kirche Sigrid Voigt 6700
Monika Schrader 1312

18:00 Gemeinde-
gebet

Haus der Kirche Pfarrbüro
Tel. 3023-150

18:30* Jugendkreis Haus der Kirche Elias Kisser
Tel. 2667

19:30
(4. Mi. im Monat)

Frauenkreis Haus der Kirche Gertrud Meier 2939
Ilse Meyer 569

20:00*
(2. Mi. im Monat)

Sweet Mee-
ting

Haus der Kirche Heike Harting
Tel.: 3023-148

Mont
ag

Die
nst

ag

Mittw
och
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Uhrzeit Termin Ort Ansprechpartner

9:30 Petrikiddies
0 - 3 Jahre

Haus der Kirche,
OG

Christine Bendewald
Tel. 0178-5191994
Swetlana Runge
Tel. 0163-6927667

16:30* KU4 Konfirman-
denunterricht im
4. Schuljahr

Haus der Kirche Heike Harting
Tel. 0175-1580343

19:30 Gospelchor Haus der Kirche Inge Wietfeld
Tel. 1491

16:00* Jungschar
8 - 12 Jahre, für Jun-
gen und Mädchen

Haus der Kirche Heike Harting
Tel. 0175-1580343

20:00*
(letzter Fr. im Monat)

Rise Up
Jugendgottes-
dienst

Haus der Kirche Jürgen Harting
Tel.: 3023-148

10:00 Gottesdienst Kirche Jürgen Harting
Tel.: 3023-148

10:00 Kindergottes-
dienst

Haus der Kirche Renate Höper
Tel. 05372/5391

11:45
(1. So. im Monat)

Israelgebet Kirche Bernd Vorwergk
Tel. 05082/9146614

11:45
(1x im Monat)

Mittagsimbiss Haus der Kirche

15:00
(1x i. Mon. i. Winter)

Kirchen-Café Haus der Kirche Angela Lippe
Tel. 2598

* nicht während der Schulferien
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 Pastor:
Jürgen Harting, Am Pfarrgarten 4,  Tel.: 3023-148

 Email:
juergen.harting@evlka.de

 Internet:
http://www.petrionline.de

 Facebook:
St. Petri Kirchengemeinde Müden/Aller

 Pfarramtssekretärin:
Alexandra Krösmann (erreichbar während der  genannten Öffnungszeiten)
Email: alexandra.kroesmann@evlka.de

 Pfarramt/Kirchenbüro:
Hauptstr. 14, Tel.: 3023-150, Fax: 3023-149
Öffnungszeiten:
Dienstag: 15.30 - 18.30 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr

 Diakon(in): (z. Zt. vakant)

 Küsterin:
Irina Gillich, Tel. 9821686

 Organistin:
Gisela Wiegmann, Tel. 470

 Friedhofsgärtner:
Dieter Weitzel, Tel. 6787

 Friedhofsmitarbeiter (Totengräber):
Dieter Weitzel, Tel. 6787

 Kirchenvorstand:
1. Vorsitzende Thomas Breitbarth, Telefon 2601

Ausschüsse:

Gottesdienst und Anke Bach, Tel. 2522
Gastfreundschaft Jürgen Harting,  Tel. 3023-148

Angela  Lippe, Tel. 2598

Festausschuss Lisa Goldfriedrich, Mobil 0160-3795672

Regionalarbeit Jürgen Harting (Sprecher für Region)
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Lisa Goldfriedrich, Mobil 0160-3795672
Angela Lippe, Telefon 2598

Technik und Stefan Grüner, Telefon 7254
Sicherheit Martin Voigt, Telefon 2332

Bau und Gebäude Stefan Grüner, Telefon 7254
Florian Ebeling, Mobil 0151-14156366
Martin Voigt, Telefon 2332

Friedhof Anke Bach, Telefon 2522
Thomas Breitbarth, Telefon 2601

Finanzen Stefan Grüner, Telefon 7254

Außenanlagen Angela Lippe, Telefon 2598

Ländereien und Thomas Meier, Telefon 980170
Pachten

Personal Angela Lippe , Telefon 2598
Martin Voigt, Telefon 2332J

Jugend Florian Ebeling, Telefon 0151-14156366
Lisa Goldfriedrich, Mobil 0160-3795672

 Telefonseelsorge
0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222

 Spendenkonto/IBAN:
Ev.-luth. Kirche Müden,
DE 66 5206 0410 0000 6020 60



Kosten:

• Pro Person 35,- €
(Einzelteilnahme)

• Mutter-Tochter: 55,- €
für beide

• Mutter, zwei Töchter:
80,- € für drei

Veranstaltungsort:
St. Petri,
Haus der Kirche,
Kontakt: Heike Harting,
heikeharting@web.de,
Telefon:
05375/5994800

Flyer sind im Haus der
Kirche erhältlich. An-
meldungen nimmt das
Pfarrbüro entgegen.

Sicher und selbstbe-
wusst im Alltag!

Seminar für Mütter
und Töchter ab 12

Jahren

Es ist spät und man sitzt
alleine an der Bushalte-
stelle. Man muss vor der
Klasse ein Referat hal-
ten. Der Kollege über-
geht einen schon wieder.
Egal ob Mobbing, Lam-
penfieber, Angst vor
Übergriffen oder Verun-
sicherung: Innere und
äußere Sicherheit gehö-
ren enger zusammen,
als frau glaubt. In die-
sem Kurs gibt es prakti-
sche Tipps, wie man die-
sen Herausforderungen
begegnet und der Kurs
zeigt, wie unsere innere
Haltung uns helfen
kann.
Viele von uns kennen
Situationen, in denen sie
gerne selbstbewusster
wären, in denen ihnen
Sicherheit fehlt. Kann
man da was machen?
Ja! „Als Frau im Män-
nerberuf, mit jahrelan-
ger Taekwondo-
Erfahrung und einer
Ausbildung zur Selbst-
verteidigungstrainerin
habe ich gelernt, dass
wir Frauen viel lernen
können, wenn es ums

Grenzen setzen, Stand-
punkt finden und selbst-
bewusstes Auftreten
geht. Um mich zu be-
haupten (egal ob in der
Schulklasse, vor dem
Chef oder einem poten-
tiellen Angreifer auf der
Straße), muss ich mei-
nen Wert kennen." - so
Kursleiterin Sabine Zöll-
ner.

• Wer hilft mir diesen
Wert zu finden?

• Welche „Glaubens-
sätze“ behindern mich
und was hilft mir wei-
ter?

Diese beiden Tage sind
für alle Frauen gedacht,
die nach Antworten su-
chen. Neben hilfreichen
und ermutigenden Im-
pulsen gibt es viele prak-
tische Beispiele, Wahr-
nehmungsübungen und
Rollenspiele, in denen
das eigene Selbstbe-
wusstsein und Selbst-
vertrauen gestärkt und
das persönliche Verhal-
tensrepertoire erweitert
werden kann.

Zeit:

• Freitag, 3. Mai 2019,
19.00-21.00 Uhr,

• Samstag, 4. Mai 2019,
10.00-16.30 Uhr
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Gerne können Sie dazu
kommen und mitbeten.
Alternativ können Sie
Pastor Harting Ihr An-
liegen telefonisch, per E
-Mail oder per Brief -
auch anonym - mittei-
len. Sie dürfen sicher
sein, dass für Ihr Anlie-
gen kurzfristig gebetet
wird.

... wenn Sie krank sind,
auch bei Ihnen zu Hause
Vereinbaren Sie einfach
einen Termin mit Pastor

Harting und/oder Glie-
dern unseres Ältestenra-
tes.

In allen Fällen behan-
deln wir Ihr Anliegen
mit der gebotenen Dis-
kretion!

brechung in der Ge-
schäftigkeit, sich viel-
leicht ein wenig zurück-
ziehen, zu sich selbst
kommen, loslassen, of-
fen werden für Neues,
Kraft schöpfen und er-
mutigt weitermachen –
dafür soll unsere offene
St. Petri-Kirche in der
Woche vor Ostern ein
Rückzugsort sein.

Die Kirche wird die Wo-
che über jeweils von
9.00 – 19.30 Uhr offen
sein.
An verschiedenen Stel-
len in der Kirche wird es
Stationen geben, die an-
regen wollen, die Zeit
der Stille persönlich und
individuell zu füllen. Bil-
der des Malers Sieger

Wir beten für Sie…

... nach jedem Gottes-
dienst
Direkt nach einem
Hauptgottesdienst kann
jeder gerne Gebet und
Segnung für persönliche
Anliegen in Anspruch
nehmen – oben bei der
Orgel.

... jeden Mittwoch im
Haus der Kirche
Da findet um 18 Uhr das
Gemeindegebet statt.

Herzliche Einladung
zur Atempause

"Atempause" - Unter
diesem Begriff steht seit
etlichen Jahren das ge-
meindliche Angebot
während der Karwoche
(Woche vor Ostern, in
diesem Jahr 14. – 18.
April) in unserer Kirche.

Atempausen – wer
braucht die nicht immer
mal wieder?! Gerade in
der Karwoche bietet es
sich an, eine offene Kir-
che vorzufinden, wo
man bewusst eine Zeit
der Stille für sich haben
kann. Für das, was alle
brauchen und viele im-
mer wieder suchen –
eine erholsame Unter-

Köder können eine Hilfe
sein, Jesus auf seinem
Kreuzweg vor Augen zu
bekommen. Zum Aus-
klang gibt es jeweils um
19:00 Uhr eine Abend-
andacht.

Wir laden Sie herzlich
ein, vorbeizukommen.
Gönnen Sie sich eine
Atempause. Machen Sie
dabei die Erfahrung:
Ich wurde gestärkt und
ermutigt für meinen All-
tag.

25
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Sommerfest
Hallo ihr Lieben,
auch dieses Jahr möchten wir wieder gemeinsam mit unserer Gemeinde ein
Sommerfest feiern.
Wir möchten gemeinsam essen, spielen, Gemeinschaft haben und Gott erle-
ben. Um das alles möglich zu machen, benötigen wir aber auch eure Hilfe und
würden uns freuen, wenn du Lust hast, mit uns dieses Event zu planen und zu
organisieren. Wir möchten gern wieder ein Planungskomitee ins Leben rufen,
welches die Planung und Umsetzung organisiert und die Helferteams koordi-
niert. Dafür bist DU genau der/die Richtige!
Zum Mitorganisieren fehlt dir leider die Zeit, aber du hast eine geniale Idee?
Sehr gut! Bitte sprich mich einfach an oder schreibe mir eine E-Mail an
lisa.goldfriedrich@gmx.de. Ich freue mich auf ganz viele tolle Bereiche-
rungen und viele liebe helfende Hände.

ständen laden wir euch
zu einer typischen
Hauskreiszeit (Dienstag,
20:00 Uhr) in die Kir-
che ein. Neben einer
längeren Zeit des Lob-
preises wollen wir die
gewohnten Elemente
gemeinsam mit euch
erleben. Natürlich bist
du auch eingeladen,
wenn du zu keinem
Hauskreis gehörst und
du nur einfach Sehn-
sucht nach einer Zeit
mit Gott hast. Im Lob-
preis in der Kirche.
Die nächsten Termine
um 20:00 Uhr in der
Kirche:
Dienstag 12.03.18 und
07.05.18

Euer LobiKi-Team

LobiKi
Lobpreis

in der Kirche

Seit ungefähr 3 Jahren
findet in unserer Kirche
ca. alle 2 Monate eine
Lobpreiszeit statt. An-
fänglich am Sonntag-
nachmittag und seit län-
gerer  Zeit am Sonntag-
abend. An den Abenden
war neben einem kurzen
Impuls auch oft die
Möglichkeit symbolisch
durch kleine Aktionen
Schritte im Glauben zu
gehen, sich gegenseitig
zu ermutigen und zu
segnen und Gott in der
Anbetung zu begegnen.
Im letzten Jahr haben
wir einige Termine
„Lobpreis in der Kirche“

An(ge)dacht St. Petri - Kirchengemeinde
Müden / Aller
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genutzt, um ein neues
offenes Gottesdienstfor-
mat einzuführen – den
Abendgottesdienst.

In diesem Jahr sind ins-
gesamt 3 Abendgottes-
dienste geplant und so
haben wir als LobiKi-
Team beschlossen, auch
unser Format etwas zu
ändern und den Sonntag
für den Gottesdienst frei
zu machen.

Wir wollen in diesem
Jahr den Lobpreis in der
Kirche bewusst für unse-
re Hauskreise anbieten
und die Möglichkeit
schaffen, als Hauskreis
gemeinsam den Herrn
in Liedern anzubeten.
In unregelmäßigen Ab-

Änderung LobiKi / Sommerfest
St. Petri - Kirchengemeinde

Müden / Aller
Gemeindebrief 1 / 19
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ringe Beiträge zur Ver-
fügung. Der Abend kann
in der kleinen Kneipe
auf dem Gelände aus-
klingen.
Die Möglichkeit einer
Wellnessmassage be-
steht und ist im Vorfeld
buchbar (Infos dazu vor
Freizeitbeginn). An die-
sem Wochenende wer-
den wir auf Schatzsuche
gehen.
Was steckt in mir? Wo
liegen meine Stärken?
Welche Sehnsüchte und
Wünsche sind da? Was
hat Gott in mich hinein-
gelegt? Anhand dieser
und ähnlicher Impulse
werden wir Fähigkeiten,
Kompetenzen und Res-

sourcen entdecken. Lob-
preis und gemeinsame
Zeiten vor Gott werden
unsere gemeinsame Zeit
bereichern.

Die Kosten für die Frei-
zeit (inkl. Vollpension,
Kurtaxe, Zimmer mit
Dusche u. WC, Balkon
oder Terrasse, Handtü-
cher, Bettwäsche) betra-
gen:
für Doppelzimmer 155 €
für Einzelzimmer 177 €

Flyer sind im Haus der
Kirche erhältlich. An-
meldungen nimmt das
Pfarrbüro entgegen.

Frauenwochenende
„In dir steckt mehr

als du denkst!“

Im Mai 2019 wollen wir
gemeinsam zu einem
Wochenende nur für
uns Frauen aufbrechen.
Unser Ziel ist das
„Dünenhof Ferienhotel"
in der Nähe von
Cuxhaven (http://
duenenhof.net/). Im
Hotel sind wir in behag-
lichen Ein- oder Zwei-
bettzimmern unterge-
bracht. Die Nähe zur
Nordsee, Salzwiesen
und Deich laden zu Spa-
ziergängen ein. Sauna,
Minigolf oder Kegel-
bahn stehen gegen ge-

Frauenfreizeit
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Kennst du

schon…

… Jona?
Eines Morgens
wacht Jona auf
und ist verwirrt. Was hat
er da nur geträumt? Hat
er heute Nacht etwa von
Gott einen Befehl erhal-
ten? Er soll in die Stadt
Ninive zu reisen. Dort
glaubten die Menschen
an viele Götter. Jona
sollte sie vor dem
Zorn Gottes war-
nen und sie da-

von

überzeu- gen,
dass es nur den
einen Gott gibt.
Diesen Auftrag fand
Jona blöd. Wieso sollten
die Menschen gerade auf
Ihn hören und was sollte
er überhaupt sagen? Also
beschloss er mit einem
Schiff, genau in die entge-
gengesetzte Richtung zu
fahren und den Traum
mit dem Auftrag zu igno-
rieren. Aber Gott brachte
das Schiff in einen

St. Petri - Kirchengemeinde
Müden / Aller

Gemeindebrief 1 / 19

Otto, wo ist dein
Zeugnis?-

Bei meinem Freund
Heiko. -

Warum?-
Er wollte seine

Eltern erschrecken.

schrecklichen Sturm. Da
das Boot drohte
zu kentern,
wollte die Be-
satzung den
Schuldigen für
diese Katastro-
phe über Bord
zu werfen. Jona
landete im
Wasser wo auch ein Wal
schwamm und ihn mit
Haut und Haaren ver-
schluckte. Drei Tage und
Nächte lang saß Jona im
Bauch des Wales und
betete. Dann spuckte der
Wal den quicklebendigen
Jona wieder an Land.
Nun wiederholte Gott
seinen Befehl und dies-
mal gehorchte Jona.
Doch vorher baute er
sich eine Hütte am Ran-
de der Stadt.  Er hoffte
nämlich, dass die Men-
schen ihm nicht glauben
und von Gott eine
schreckliche Strafe

erhal-
ten. Die-
ses
Schau-
spiel

wollte er sich nicht entge-
hen lassen. Doch die Bür-
ger von Ninive bereuten
es, sich an viele Götter
gewandt zu haben. Also
verschonte Gott sie.
Doch Jona erhielt erneut
eine Lehre: Für seine bö-
sen Gedanken ließ Gott
ihn diesmal in einer Glut-
hitze unter der Sonne
schmoren. Dort dachte
Jona über alles nach und
konnte Gott schließlich
verstehen und zustim-
men.
Die Geschichte von Jo-
na und dem Wal fin-
dest du in der Bibel im
Buch Jona.

Wir haben in diesem Heft

Ostereier versteckt. Findest

Du sie alle?

L
ö

su
n
g
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c
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 1
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Pastorin Werber
übernimmt
Pfarrstelle
in Leiferde

Die Vakanz in der Kir-
chengemeinde Leiferde
hat ein Ende. Nachdem
sich Pastorin Friederike
Werber im Erntedank-
gottesdienst in der Kir-
chengemeinde Leiferde
vorgestellt hat und am
9. Februar dort in der
St. Viti-Kirche einge-
führt wurde, hat sie nun
ihren Dienst aufgenom-
men.
Für die Pfarrämter un-
serer Region, auch in
Müden, bedeutet dies,
dass nach anderthalb
Jahren Mehrbelastung
durch Vertretungsdiens-
te nun wieder normale
Verhältnisse einkehren.
Wir hoffen auf gute Zu-
sammenarbeit und wün-
schen der „Neuen“ für
ihre Arbeit Gottes Se-
gen!

Pastor Jürgen Harting

Frühstücksoase / Pfarrstelle Leiferde
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Einladung zur Frühstücksoase
für Frauen

Was möchte die Frühstücksoase?
Ein Ort sein, an dem die Frauen der St.
Petri-Kirche sich begegnen, wahrnehmen,
austauschen, ermutigen, unseren Gott an-
beten und sich bei einem kurzen Impuls
aus dem reichen Schatz der Bibel ermuti-
gen lassen —und ein richtig gutes Früh-
stück genießen — Oase eben.

Was kann ich dazu beitragen?
Kommen! Damit es für alle Frauen eine
Oase wird, haben wir Mitbring-
Frühstücksbuffet
geplant: Jede bringt einen Beitrag für das
Buffet mit und nimmt den Rest
wieder mit. (Bitte bei Anke Kisser angeben.
Möglich ist alles, was ihr gerne
zum Frühstück esst.)

Kostet das was?
Ja, aber wenig. Wir rechnen mit ca. 2 bis
3 € pro Person für Brötchen und Kaffee.

Infos, Rückfragen und Anmeldung bis zum
Donnerstag vor dem Frühstück: Anke Kis-
ser, Müden/Aller, 05375/2667

Nächstes Thema am 9. März 2019:
„Vom Frieden - Ein Begleiter durch
das Jahr“



Auf zum „Rise Up“!

Meistens jeden letzten
Freitag im Monat um
20.00 Uhr gibt es bei
uns in St. Petri einen
„RiseUP“ - das ist ein
Gottesdienst von Ju-
gendlichen für Jugendli-
che.
Jedes Mal ist er beson-
ders und sehr abwechs-
lungsreich, weil er unter
einem bestimmten The-
ma steht.
Womit man aber immer
und in jedem Fall rech-
nen kann, ist eine coole
Moderation, eine an-
sprechende Lobpreiszeit
mit unserer Jugend-
band, tolle Beleuchtung,
ein meist witziges An-
spiel und ein bewegen-
der Impuls zum Nach-
denken.
Kein Wunder also, dass
wir inzwischen meist
zwischen 30 und 50 Ju-
gendliche sind, wenn
wir diesen Gottesdienst
oben im Haus der Kir-
che feiern.
Im Anschluss gibt es
dann immer im Bistro
was zu trinken oder zu
knabbern oder einfach
Spaß beim Kickern.

An(ge)dacht St. Petri - Kirchengemeinde
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Im ersten halben Jahr von 2019 behandeln wir
Themen aus der Bergpredigt Jesu, so auch in den
kommenden Monaten:

29.03. - „Liebe deinen Feind!“
26.04. - „Don‘t worry, be happy – keine Sorge!“
31.05. - „Was ein einziges Gebet bewirken kann!“

Neugierig geworden? Dann komme gerne dazu!

Dein „Rise Up“ - Team

Jugendgottesdienst
St. Petri - Kirchengemeinde
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Jugendgottesdienst
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entdecken. Auch vom
beruflichen Spektrum
vom Azubi bis zum
Rentner, gab es so man-
che Unterschiede und
doch gleichzeitig ein
wohlwollendes und ehr-
liches Miteinander.
Kurzum: Petri4Men
macht Lust auf Mehr!

Die nächste Aktion star-
tet übrigens im Som-
mer. Im nächsten Ge-
meindebrief wird verra-
ten, was wir dann ma-
chen. Ich selber freue
mich schon darauf!

Pastor
Jürgen

Harting

Petri4Men
in voller Fahrt.

Seitdem wir im Oktober
2017 erstmalig eine Ak-
tion für Männer unter
dem Namen Petri4Men
gestartet haben , lässt
sich sagen, dass sich
dieses Angebot anhaltet
guter Resonanz erfreut.
Besonders schön: So
Abwechselungsreich das
Program bisher war
(Offroadpark, Tontau-
benschießen, Kanufah-
ren, Carrera-bahn Ko-
chen…) so unterschied-
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lich scheint auch der
Kreis an Männern, die
an diesen Aktionen bis-
her teilgenommen ha-
ben, heißt, es gibt keine
feste, oder gar geschlos-
senen Gruppe von Män-
nern, die sich hier jedes-
mal zusammenfinden,
sondern jedes mal wa-
ren neue Gesichter zu

Petri4Men
St. Petri - Kirchengemeinde
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